
PROTOKOLL 

über die WUSB-Delegiertenversammlung am 21.05.2004 

in Esztergom (Ungarn)  

Beginn: 09.00 Uhr - Ende: 13.00 Uhr 
 Anwesend sind: 

Wolfgang Ketzler, Präsident                              - Deutschland 1 - 

Erika Kalscheuer, Sekretärin                             - Deutschland 1 - 

Yvonne Bijlsma                                                - Australien (NSW) - 

Franky de Tandt                                               - Belgien - 

Cinny Nagels                                                   - Belgien - 

Torben Hansen                                                 - Dänemark - 

Karen Nielsen                                                  - Dänemark - 

Gabriele Höllbacher                                          - Deutschland 2 - 

Taina Nygard                                                    - Finnland - 

Jean Prim                                                        - Luxemburg - 

Romy Prim                                                      - Luxemburg - 

Maureen Gwilliam                                             - Schottland - 

Pat Muggleton                                                  - Schottland - 

Jan van de Belt                                                 - Niederlande - 

Maria Kuster                                                    - Niederlande - 

Katharina Heiberg                                             - Norwegen - 

Maija Anestad                                                  - Norwegen - 

Carlos Vieira Rodrigues                                     - Portugal - 

Nuno Canella d’Assuncao Sousa                       - Portugal - 

Reto Wiederkehr                                              - Schweiz - 

Rudolf Thomann                                               - Schweiz - 

Vladimir Klacan                                                - Slowakei - 

Viliam Hrusecky                                               - Slowakei - 

Kari Augestad                                                  - Spanien - 

Otakar Vondrous                                              - Tschechien - 

Marta Gáspár                                                   - Ungarn - 

Bota Laszlo                                                     - Ungarn - 

Horst Vogel                                                      - USA - 

Winnie Vogel                                                   - USA - 

 Entschuldigt fehlen: Herma Lautenschläger-Broeckart (B), Marianne Ruß, Hermann Evers 

(D2), Didier Basset, Christian Tessier (F), Anton Froschauer, Hans Linser (A), Myriam 

Nelissen-Franssen (NL), Bob Bostrom (USA) 

 Als Gäste sind anwesend: 

Heinz Kalscheuer (D1), Gyözö Csaba (H), Janny Cloo (NL), Milan Vozay (SK), Christine 

Heide, Max Heide (A), Markus Thoma (CH), Ray Horlings (USA) 

 1.         Begrüßung 

Der WUSB-Präsident, Wolfgang Ketzler, begrüßt alle anwesenden Delegierten und Gäste und 

stellt die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit der Versammlung fest.  Er 

bedankt sich beim ungarischen Klub für die Ausrichtung der Schau.  

 29 Delegierte sind anwesend. 

 Die Tagesordnung wird einstimmig um folgende Punkte erweitert: 



-          Aufnahmeantrag des irischen St. Bernhards-Klubs 

-          Beitragsreduzierung für Mitgliedsklubs unter 100 Mitgliedern 

-          Erhöhung des Zuschusses für die Ausrichtung der WUSB-Schau von 600 auf 

750 Euro 

  Einstimmig 

2.                  Grußwort des Präsidenten des ungarischen St. Bernhards-Klubs Csaba Gyözö 

Der Vorsitzende des ungarischen Klubs begrüßt alle Anwesenden und heißt sie herzlich in 

Esztergom willkommen. Er wünscht allen ein schönes Wochenende und gibt das Wort an den 

Abgeordneten des Parlaments. Dieser stellt die Stadt Esztergom vor und gibt Anregungen zur 

Gestaltung des Wochenendes. Er wünscht im Namen der Stadt der Veranstaltung einen guten 

Verlauf.  

Der Vertreter des Kennel-Klubs MEOE, Herr Levende, übersetzt alles in deutsch und 

englisch.  

3.                  Protokoll von Belgien 2003 

Gegen das Protokoll von Belgien 2003 werden keine Einwände erhoben.  

4.                  Bericht des 1. Vorsitzenden und Rückschau auf das vergangene Jahr 

Wolfgang Ketzler berichtet, dass das letzte Jahr sehr ruhig verlaufen ist. Er spricht nochmals 

die WUSB-Veranstaltung in Belgien an, die nicht statutengerecht verlaufen ist. Er verweist 

auf seine Stellungnahmen im Barry. Die Pokale für die WUSB-Sieger sind bis heute nicht 

bezahlt. 

Der Vorsitzende des belgischen Klubs, Franky De Tandt, versucht in ausführlichen 

Erklärungen, die verschiedenen Missstände zu entschuldigen. Wolfgang Ketzler erwägt, nach 

§ 12 der Satzung zu entscheiden. Nach endlosen Ausführungen von Franky De Tandt, durch 

die keine endgültige Klärung der Angelegenheit erreicht wird, beantragt Rudolf Thomann 

„Ende der Diskussion“. Darüber wird abgestimmt. 

Mit 20 Ja-Stimmen wird die Diskussion beendet. 

5.                  Bericht der Sekretäre 

Erika Kalscheuer bittet die Delegierten, ihre Fax- oder E-Mail-Adressen anzugeben, damit die 

Versendung der Einladungen und Protokolle leichter wird.  

6.                  Bericht des Kassierers 

Der Kassierer,Reto Wiederkehr, gibt einen Überblick über die Kassenlage. Zurzeit ist ein Plus 

von ca. 11.000 Euro vorhanden. Er berichtet, dass alle Rechnungen an die Mitgliederklubs 

verschickt wurden. Die Mitgliederzahlen werden bekanntgegeben.  

7.                  Bericht des Redakteurs „Barry International“ 

Wolfgang Ketzler bedankt sich bei Jan van de Belt und Kari Augestad für die geleistete 

Arbeit. Er lobt die wunderschöne Aufmachung des „Barry“.  Jan van de Belt bittet zum 

wiederholten Male um Zusendung der Klubhefte. 

Kari Augestad berichtet, dass die Druckerei leider nicht mehr in der Lage ist, den Barry zu 

drucken. Es wird im Jahr 2005 noch zwei Hefte geben. Danach muss überlegt werden, wie es 

weitergeht. Der nächste Barry erscheint im Oktober 2004.   

8.                  Änderung der Statuten  

a)     Bestellung eines Richterobmanns 



In Art. 20 soll ein neuer Punkt f) Richterobmann aufgenommen weren.  

In Art. 22 neuer letzter Satz: Der Richterobmann ist verantwortlich für die Fortbildung der 

Richter. Er leitet die Richterversammlungen und ist Richterobmann bei den WUSB-

Ausstellungen. Falls dem Richterobmann die Teilnahme nicht möglich ist, soll er selbst für 

Ersatz sorgen. 

Aufgrund der diesjährigen geringen Teilnahme bei den Sitzungen soll die Änderung zunächst 

für ein Jahr erfolgen. Die Wahl des Richterobmanns wird an die Richterversammlung 

weitergegeben.  

Abstimmung: 24 Ja, 4 Nein, 1 Enthaltung 

b)      Einrichtung einer Zwischenklasse bei den WUSB-Ausstellungen 

In vielen Ländern gibt es eine Zwischenklasse (15 bis 24 Monate). Es wird vorgeschlagen, die 

Einrichtung der Zwischenklasse dem jeweils ausrichtenden Land der WUSB-Ausstellung zu 

überlassen. 

Einstimmig  

c)       Zuschusserhöhung für ausrichtende Klubs von 600 auf 750 Euro 

Einstimmig, 1 Enthaltung  

d)      Mitgliedsklubs unter 100 Mitgliedern sollen den halben Beitrag, also 50 Euro, bezahlen. 

26 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung  

e)      Antrag des irischen St. Bernhards-Klubs auf Aufnahme in die WUSB 

Der irische Klub wird aufgenommen. 

Einstimmig  

9.                  Vergabe der WUSB-Ausstellungen für 2007 und 2008 

Der slowakische Klub bewirbt sich um die Ausrichtung der WUSB 2007. 

Einstimmig  

Für 2008 bewerben sich Luxemburg und Finnland.  

Luxemburg feiert 2008 15-jähriges Klubjubiläum. Finnland begründet den Antrag damit, dass 

im Nachbarland Schweden die Weltaustellung stattfindet.  

Über die Anträge der beiden Länder wird abgestimmt.  

14 Stimmen für Luxemburg, 14 Stimmen für Finnland.  

Da bei Stimmengleichheit die Stimme des Vorsitzenden entscheidet, wird die WUSB-

Ausstellung 2008 in Luxemburg stattfinden.   

10.               Letzte Information des ungarischen Klubs über die WUSB-Schau 2003 

Csaba Gyözö gibt letzte Informationen über den Ablauf der Veranstaltung. 100 Hunde aus 15 

Ländern sind gemeldet. Es wird in drei Ringen gerichtet. Eröffnung der Schau um 09.30 Uhr, 

Beginn des Richtens um 10.00 Uhr.  

11.               Kurzinformation des spanischen Klubs über die WUSB-Schau 2005 und Wahl 

von sieben Richtern 

Kari Augestad ist die Verantwortliche für die Ausrichtung der WUSB-Veranstaltung 2005 in 

Estepona (Spanien). Sie gibt einen kurzen Überblick über den Ort und den Ablauf. Termin ist 

der Sonntag vor Ostern. Am 19.03.2005 finden die Versammlungen und am 20.03.2005 die 



Ausstellung statt. Sie verteilt Werbung und verweist auf den nächsten „Barry International“, 

in dem ausführlich berichtet wird.  

Wahl der Richter: 

Folgende Richter wurden für die WUSB-Ausstellung 2005 in Spanien gewählt: 

Maureen Gwilliams                         - Schottland - 

Klazien Hekman van den Ham         - Niederlande - 

Gabriele Höllbacher             - Österreich - 

Peter Brieskorn                              - Deutschland 1 - 

Taina Nygard                                  - Finnland - 

Roland Hans                                  - Schweiz - 

Stan Zielinski                                 - USA - 

Maria Kuster                                  - Niederlande - (von Spanien direkt 

vorgeschlagen) 

Christian Tessier (F)                        1. Reserve 

Joseph van Hummelen (B)               2. Reserve 

Maija Anestad (N)                           3. Reserve 

Richterobmann:                            Julian Hernandez (Spanien) 

12.               Information über den aktuellen Stand der Standardänderungen (Schweiz) 

Der Vorsitzende des Schweizer Klubs, Rudolph Thomann, berichtet, dass der neue Standard 

seit 01.04.2004 in Kraft ist. Er kann im Internet in vier Sprachen nachgelesen werden.  

13.               Information aller Mitgliedsklubs über die Umsetzung des HD-Röntgens  

In Bezug auf die Umsetzung des HD-Röntgens kann schon ein kleiner Erfolg verzeichnet 

werden.  In neun Ländern ist die HD-Röntgung schon Pflicht, in 11 Ländern erfolgt sie noch 

auf freiwilliger Basis. Über ein Land (Neuseeland) ist nichts bekannt.  

14.               Verschiedenes 

Es liegen keine Wortmeldungen vor.  

Der 1. Vorsitzende schließt die Versammlung und wünscht allen Teilnehmern ein schönes 

und interessantes Wochenende .  

  

gez. Erika Kalscheuer                                                              gez. Wolfgang Ketzler 

           1. Sekretärin                                                                       Präsident     

  

  

  


